
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Amtsausschusses Süderbrarup am Mittwoch, dem 10.06.2015, 

um 18.00 Uhr im Amtshaus (Sitzungssaal) 

 

Anwesend: Amtsvorsteher Detlefsen 

  Bürgermeister Kutz, Brebel 

    Hansen, Dollrottfeld 

    Christiansen, Loit  

    Peters, Mohrkirch 

    Frau Hannemann, Norderbrarup 

    Grünert, Nottfeld 

    Vogt, Rügge 

    Hansen, Saustrup  

    Callsen, Scheggerott 

    Buch, Steinfeld 

    Bennetreu, Süderbrarup 

    Frau Karaca, Ulsnis  

    Krüger, Wagersrott 

 

Ausschussmitglieder:             Bäumer, Süderbrarup 

    Frau Rettig, Süderbrarup 

    Broer, Süderbrarup 

    Marxen, Boren 

Stellv. Amtsausschussmtgl.: Mattsen, Böel (für Stahmer) 

     

ferner anwesend:  Kämmereileiterin Frau Boysen 

    Astrid Schmidt, Jugendpflege 

    Mareike Schmidt, Jugendbeirat 

    Phillip Krüger, Jugendbeirat 

    Angestellter Strauß 

    Angestellter Krause als Protokollführer 

 

Tagesordnung: 

1. Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 13.05.2015 

2. Verwaltungsbericht 

3. Einwohnerfragestunde 

4. Bericht über die Annahme und Vermittlung von Spenden, Schenkungen oder ähnlichen 

Zuwendungen im Haushaltsjahr 2014 

5. Beratung und Beschlussfassung über Richtlinien über die Gewährung von Zuschüssen für 

Jugenderholungsmaßnahmen 

6. Beratung und Beschlussfassung zur Einführung eines Ratsinformationsdienstes 

7. Beratung und Beschlussfassung zur Neuausschreibung von Sachversicherungsleistungen 

8. Beratung und Beschlussempfehlung an die Gemeinden über eine Vereinbarung zur 

Kostenbeteiligung an der Anschaffung von technischen Gerätschaften der Freiwilligen 

Feuerwehren für überörtliche Einsätze 

9. Genehmigung zur Auftragsvergabe einer Machbarkeitsstudie zum Neubau der 

Grundschule  

10. Genehmigung zur Betreuten offenen Ganztagsschule an der Gemeinschaftsschule 

11. Beratung und Beschlussfassung zur Einführung der Schulassistenz zum Schuljahr 

2015/2016 



12. Nachwahl von Ausschussmitgliedern 

a) Schul- und Jugendausschuss 

b) Rechnungsprüfungsausschuss 

13. Nachwahl eines stellvertretenden Mitgliedes für den Finanzausschuss 

14. Sonstige Vorlagen 

Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe der Beschlussfassung durch 

den Amtsausschuss voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

15. Personal- und Grundstücksangelegenheiten 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung gratuliert der Amtsvorsteher nachträglich Otto Krüger zum 

sechzigsten Geburtstag und überreicht ein Präsent. 

Der Amtsvorsteher stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen und der 

Amtsausschuss beschlussfähig ist. 

 

TOP 1: 

Das Protokoll der Sitzung vom 13.05.2015 wird ohne Widerspruch genehmigt. 

 

TOP 2: 

Der Amtsvorsteher berichtet, dass 

 in der AktivRegion Fördermittel in Höhe von 2,9 Millionen Euro bereitgehalten 

werden. 

 zur Breitbandversorgung auf Kreisebene eine weitere Veranstaltung stattgefunden hat, 

auf der insbesondere Versorgungsoptionen diskutiert wurden. 

 zum geplanten Neubau der Grundschule das Kolloquium zum Architektenwettbewerb 

stattgefunden hat. Insgesamt haben 153 Architekten teilgenommen. 

 am 21.05.2015 zum geplanten Grundschulneubau ein Gespräch mit der 

Abteilungsleitung des Innenministeriums geführt wurde; seitens der Abteilungsleitung 

wurde großes Interesse signalisiert. 

 die neu gebildeten Zweckverbände Kindertagesstättenverband und Planungsverband 

ihre Arbeit aufgenommen haben; die Umsetzung der Amtsordnung ist bislang 

gelungen. 

Ergänzend zum Verwaltungsbericht berichtet Bürgermeister Bennetreu über die Teilnahme an 

einem Arbeitskreis der AktivRegion zur Ärzteversorgung in kommunaler Regie.   

 

TOP 3: 

In der Einwohnerfragestunde werden keine Fragen gestellt. 

 

TOP 4: 

Mit vorliegendem Bericht werden die Mitglieder des Amtsausschusses gemäß § 76 Abs. 4 GO 

über die eingegangen Spenden im Jahr 2014 unterrichtet.  

 

TOP 5: 

Nach Beschlussempfehlung des Finanzausschusses werden die vorliegenden Richtlinien über 

die Gewährung von Zuschüssen für Jugenderholungsmaßnahmen einstimmig beschlossen. 

 

TOP 6: 

Nach kurzer Erläuterung des Sachverhaltes mit dem Hinweis, dass die Inanspruchnahme des 

Ratsinformationsdienstes für die Gemeinden kostenlos ist und in der Übergangsphase auch 

weiterhin eine Übersendung der Vorlagen in Papierform erfolgt wird vom Amtsausschuss 

einstimmig beschlossen: 



Um eine zeitgemäße Transparenz der Öffentlichkeit der Kommunalpolitik zu ermöglichen 

sowie den tätigen Mandatsträgern eine ortsunabhängige Arbeitserleichterung im Sinne einer 

besseren Informationsversorgung zu bieten, sprechen sich die Mitglieder des 

Amtsausschusses für die Einführung des Ratsinformationssystems über die Hompage des 

Amtes Süderbrarup mit der Veröffentlichung der Beschlussvorlagen und Niederschriften aus. 

Die Gemeinden werden gebeten zu prüfen, inwieweit das Ratsinformationssystem von Ihnen 

genutzt werden soll. 

 

TOP 7: 

Nach kurzer Erläuterung folgt der Amtsausschuss einstimmig der 

Finanzausschussempfehlung und beschließt, die Sachversicherungsleistungen des Amtes (ca. 

23.000,-- € Versicherungsbeiträge jährlich) durch einen externen Berater bewerten zu lassen 

und ggf. zum 01.01.2017 neue Verträge öffentlich auszuschreiben. 

Für die Auswahl eines Beratungsunternehmens sind vorab drei Angebote einzuholen. 

Weiter empfiehlt der Amtsausschuss den Gemeinden des Amtes Süderbrarup, sich diesem 

Verfahren anzuschließen. 

 

TOP 8: 

In der Diskussion zum vorliegenden öffentlich-rechtlichen Vertrag zur Kostenbeteiligung der 

Gemeinden an der Anschaffung von Gerätschaften der technischen Hilfe für 

Standortfeuerwehren wird insbesondere auf den Umfang der Ausstattung sowie den Zeitpunkt 

der Beteiligung (rückwirkend?) eingegangen. Einvernehmlich verständigt sich der 

Amtsausschuss darauf, dass der Vertrag zunächst inhaltlich in den Gemeindevertretungen 

beraten und danach ein angepasster Entwurf im Amtsausschuss wieder vorgelegt wird.   

 

TOP 9: 

Um zum geplanten Neubau der Grundschule später einen Investitionsförderantrag stellen zu 

können, ist vorab die Erstellung einer externen Machbarkeitsstudie erforderlich. Hierzu 

wurden 5 Angebot eingeholt (21.420,-- € bis 5.000,-- €). Nach  Beratung in der „Hausspitze“ 

wurde der Auftrag an Prof. Dr. Jahnke zum Preis von 5.000,-- € vergeben, der den Teilbereich 

der  „Investitionsplanung/Wirtschaftlichkeitsberechnung“  jedoch  nicht  leisten  kann.  Mit  

16 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und einer Enthaltung genehmigen die Mitglieder des 

Amtsausschusses die Auftragsvergabe an Herrn Pro. Dr. Janke für die Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie zum Neubau der gemeinsamen Grundschule im Amt Süderbrarup zum 

Zwecke des Einwerbens von Fördergeldern für 5.000,-- €. Für den Teilbereich 

„Investitionsplanung/Wirtschaftlichkeitsberechnung“ soll nach einer Markterkundung der 

wirtschaftlichste Anbieter die Machbarkeitsstudie vervollständigen. 

 

TOP 10: 

Jugendpflegerin Frau Schmidt stellt das Konzept zur Betreuten offenen Ganztagsschule vor. 

Nach Empfehlung des Schul- und Jugendausschusses beschließt der Amtsausschuss 

einstimmig, das Konzept der betreuten offenen Ganztagsschule in der Schule am Thorsberger 

Moor umzusetzen. 

 

TOP 11: 

Zu Einführung der Schulassistenz an den Grundschulen hat das Ministerium für Schule und 

Berufsbildung 3 Optionen (Anstellungsträgerschaft durch Schulträger, freien Träger oder 

Land)  zur Auswahl gestellt. Einstimmig folgt der Amtsausschuss der Empfehlung des Schul- 

und Jugendausschuss und spricht sich für die Einrichtung der schulischen Assistenz zum 

Schuljahr 2015/16 für die Dauer von 5 Jahren aus. Die Anstellungsträgerschaft wird vom Amt 



als Schulträger übernommen. Es sollen 2 halbe Kräfte mit je 20 Wochenstunden beschäftigt 

werden. 

 

TOP 12: 

a) Für den ausgeschiedenen Wolf-Rüdiger Gramm wird als Nachfolgerin Christine 

Hannemann vorgeschlagen. Christine Hannemann wird danach einstimmig, bei eigener 

Enthaltung, in offener Wahl in den Schul- und Jugendausschuss gewählt. 

b) Für den ausgeschiedenen Wolf-Rüdiger Gramm wird als Nachfolgerin Christine 

Hannemann vorgeschlagen. Christine Hannemann wird danach einstimmig, bei eigener 

Enthaltung, in offener Wahl in den Rechnungsprüfungsausschuss gewählt. 

 

TOP 13: 

Als stellv. Mitglied in den Finanzausschuss wird in offener Wahl einstimmig, bei eigener 

Enthaltung, Christine Hannemann nachgewählt. 

 

TOP 14: 

Als Termin für eine nächste Amtsausschusssitzung wird der 08.10.2015 festgelegt. 

 

Einstimmig verständigt sich der Amtsausschuss darauf, den nachfolgenden 

Tagesordnungspunkt nichtöffentlich zu beraten. 

    

TOP 15: 

NICHTÖFFENTLICH 

 

 

 

 

 

 


